
a) to the government concerned, property sub­
ject to restitution under the Allied Control 
Authority definition of restitution,

b) property of victims of Nazi persecution;

in the same way as similar property which is not 
the property of any organizations referred .to in 
Article I hereof.

2. In order to accomplish the purposes of this 
Article, the Zone Commander may, at any time, set 
aside or modify any transactions or measures with 
respect to property transferred pursuant to this’ 
Directive, which he deems inconsistent with the 
purpose and spirit of this Directive.

A r t i c l e  IX

The following categories of property are exempt 
from the operation of this Directive:

1. securities, cash accounts and monetary 
claims of the organizations referred to in Ar­
ticle I; these properties shall remain blocked 
until further decisions of the Allied Control 
Authority;

2. property formerly owned by enemy, other 
than German, nationals or organizations;

3. property of the Reich, including property of 
Reich organizations; covered by Section I 
of Proclamation No. 2;

4. property of insurance companies connected 
with the Deutsche Arbeitsfront.

A r t i c l e  X

This Directive shall come into force on the day 
of its signature.

Done at Berlin on 29 April 1947.

FRANK A. KEATING 
Major General

N. C. D. BROWNJOHN 
Major General 

for В. H. ROBERTSON 
Lieutenant General

R. NOIRET 
Major General

a) an die betreffende Regierung die auf Grund 
der Bestimmung des Begriffes „WiederguN 
machung'1 seitens der Alliierten Kontrolle 
behörde rückerstattungispflichtigen Vermö-: 
genswerte,

b) Vermögenswerte der Opfer nationalsoziali­
stischer Verfolgung.

Dabei ist in derselben Weise zu verfahren wie mit 
gleichartigen Vermögenswerten, die nicht Eigen­
tum einer der in Artikel I dieser Direktive bezeich­
nten Organisationen sind.

2. Zum Zwecke der Verwirklichung der Ziele 
dieses Artikels können die Zonenbefehlshaber 
Rechtsgeschäfte oder Maßnahmen hinsichtlich der 
gemäß dieser Direktive übertragenen Vermögens­
werte, die sie für unvereinbar mit dem Zweck und 
Inhalt dieser Direktive erachten, jederzeit aufheben 
oder abändern.

A r t i k e l  I X

Den Vorschriften dieser Direktive unterliegen 
nicht die folgenden Arten von Vermögenswerten:’

1. Wertpapiere, Barguthaben und Geldforde­
rungen der in Artikel I erwähnten Organi­
sationen; diese Vermögenswerte bleiben bis 
zur weiteren Entscheidung der Alliierten 
Kontrollbehörde gesperrt;

2. Vermögenswerte, die vordem Eigentum von 
feindlichen nicht-deutschen Staatsangehö­
rigen oder Organisationen waren;

3. Vermögenswerte des Deutschen Reichs, ein­
schließlich der Vermögenswerte von Organi­
sationen des Reiches, die in Abschnitt I der 
Proklamation Nr. 2 aufgeführt sind;

4. Vermögenswerte der der Deutschen Arbeits­
front angeschlossenen Versicherungsgesell­
schaften.

f-
A r t i k e l  X

Diese Direktive tritt mit dem Tage ihrer Unter­
zeichnung in Kraft.

Ausgefertigt in Berlin, den 29. April 1947.

(Die in den drei offiziellen Sprachen abgefaßten 
Originaltetxte dieser Direktive sind von F. A. Kea­
ting, Generalmajor; N. C. D. Brownjohn, General-: 
major für В. H. Robertson, Generalleutnant;; 
R. Noiret, Divisionsgeneral, und P. A. Kurotschkin, 
Generaloberst, unterzeichnet.)

P. A. KUROCHKIN 
Colonel General


